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Fürstbischof Johann III., Lavant
Signet als Privatsiegel
Datierung: 1754







Das Siegel zeigt einen von zwei Löwen gehaltenen
Schild mit dem Familienwappen des SF (Thurn und
Valsassina), geviert mit Herzschild. – Herzschild:
Geviert, (1) und (4) in Silber ein roter Turm, hinter
dem zwei blaue Lanzen gekreuzt sind, (2) und (3) in
Gold ein blau bewehrter roter Löwe. – Hauptschild:
Geviert, (1) in Gold drei 2:1 gestellte silberne
Hufeisen, mit den Stollen nach oben, (2) geviert, [1]
und [4] ein Adler, [2] und [3] gespalten, vorne nicht
eindeutig zu erkennen, hinten in Blau ein aufwärts
schreitender silberner Dachs, (3) in Rot drei 2:1
gestellte silberne heraldische Rosen, (4) geviert, [1]
und [4] ein Turm, [2] und [3] mehrfach schräggeteilt.
Auf fünf Bügelhelmen mit Decken, (1) ein Turm, (2)





Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer Holzkapsel
Zustand: leicht verschliffen, Staubspuren
Metadaten




Johann III. Baptist von Thurn und Taxis der Diözese
Lavant
1754-02-04 bis 1762-06-03
Der Salzburger Erzbischof Siegmund III. Christoph
von Schrattenbach nominierte ihn am 4.2.1754 zum
Fürstbischof von Lavant. Seine Konfirmation erfolgte
am 30.3. und die Konsekration am 31.3.
Aufbewahrungsort: Salzburg, Archiv der Erzdiözese Salzburg
A 1074 (1)
Urkunde, 1754, Lavant
Kommentar: Juramentum in Actu Consecrationis des
Johann Baptist Graf Thurn und Taxis, konfirmierter
Bischof von Lavant.
Weitere Siegel: la-89 la-90
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